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Jahresabschluss für Taekwondo-Kämpfer mit Erfolg
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Hauptversammlung mit Blick nach vorne
Bericht über die Jahreshauptversammlung GMerleben e.V.

Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Am 21. November fand die Jahres-
hauptversammlung des Vereins
GMerleben e.V. in der Halle 32
statt. Unter der Leitung des ersten
Vorsitzenden Hansjörg Mecke, sei-
ner Vertreterin Kristina Oberlin-
ger, der Kassenwartin Ursel Beck
sowie von Uwe Gothow (Geschäfts-
führer der GMerleben agentur),
staunten die Teilnehmer*innen
nicht schlecht über einen kurzwei-
ligen Rückblick als auch über die
klar strukturierten Perspektivpla-
nungen des Vereins.
FormalienFormalienFormalienFormalienFormalien
Wichtige Formalien, wie der
Kassenbericht und dessen Prü-
fung und auch einiger Satzungs-
änderung verliefen einvernehm-
lich und ohne Gegenstimmen.
Die Position des ersten Vorstan-
des und der Kassenwartin wur-
den laut Satzung in diesem Jahr
zur Wahl gestellt. Sowohl Hans-
jörg Mecke als erster Vorsitzen-
der und auch Ursel Beck als Kas-
senwartin wurden einstimmig
wiedergewählt.
Rückblick und Rückblick und Rückblick und Rückblick und Rückblick und AusblickAusblickAusblickAusblickAusblick
Hansjörg Mecke schaute rück-
blickend auf das Berichtsjahr
2021, in dem viele geplante
Events und Veranstaltungen auf-
grund der noch vorherrschenden
Corona-Auflagen nicht stattfin-
den konnten. Dennoch konnten
einige neue Mitglieder für den
Verein gewonnen werden.
Aktuell lädt der Verein seine
Mitglieder zu einer Arbeitsgrup-
pe ein, die unter der Leitung von
Uwe Gothow zum Thema „Städ-
tebauförderung 2025“ Vorschlä-
ge und Ideen für das Konzept
erarbeitet und diese an die Ent-
wicklungsgesellschaft Gum-
mersbach (EGG) heranträgt. Herr
Frederik Ripperger, Geschäfts-
führer der EGG, hatte in einer
der letzten Vorstandssitzungen
über die „Städtebauförderung
2025“ informiert und angebo-
ten die Ideen des Vereins in der
Planung zu berücksichtigen.
Über die aktuellen Themen und
Planungen informierte Uwe Go-
thow. Nach einer Kurzbeschrei-
bung der Förderprogramme und
des Einzelhandelskonzeptes,
unterstrich er die besondere Be-
deutung der digitalen Aufstel-
lung, die in verschiedenen Pro-
jekten der GMerleben agentur
wiederzufinden ist. Wurde im

Berichtsjahr 2020 beschlossen
der keine verkaufsoffenen Sonn-
tage stattfinden zu lassen, woll-
te man das Thema in der aktuel-
len Sitzung erneut angehen.
Eine Umfrage unter den Händ-
lern soll die Bereitschaft für ver-
kaufsoffene Sonntage abfragen.
Es wird festgehalten, dass man
grundsätzlich immer bereit ist
und war, verkaufsoffene Sonn-
tage zu beantragen, der Aufwand
allerdings gerechtfertigt und
eine Beantragung erfolgsver-
sprechend sein muss.
EhrungenEhrungenEhrungenEhrungenEhrungen
Ein Novum der Versammlung war
die Ehrung von Mitgliedern. Die
Herren Heinz Kreiensiek, Wolf-
gang Hecker, Horst Schmitzer und
Helge Zapp wurden als Grün-
dungsmitglieder geehrt und er-
hielten neben einer Urkunde ei-
nen Präsentkorb, der unter an-
derem einen „Heimat-Joker“
enthielt. Die nächste Jahres-
hauptversammlung soll bereits
am 8. März stattfinden. Durch
Corona kam es in den Jahren
2021 und 2022 zu einer Verschie-
bung der Versammlung. Der Ver-
ein freut sich nun wieder am An-
fang des Jahres zeitnah auf das
alte Berichtsjahr und frisch auf
das neue Jahr zu blicken.

Die Geehrten: (v.l.) Martina Zapp (in Vertretung für Helge Zapp-damaliger erster Vorsitzender), WolfgangDie Geehrten: (v.l.) Martina Zapp (in Vertretung für Helge Zapp-damaliger erster Vorsitzender), WolfgangDie Geehrten: (v.l.) Martina Zapp (in Vertretung für Helge Zapp-damaliger erster Vorsitzender), WolfgangDie Geehrten: (v.l.) Martina Zapp (in Vertretung für Helge Zapp-damaliger erster Vorsitzender), WolfgangDie Geehrten: (v.l.) Martina Zapp (in Vertretung für Helge Zapp-damaliger erster Vorsitzender), Wolfgang
Hecker - damaliger Kassenwart, Horst Schmitzer - damaliger zweiter Vorsitzender, Heinz Kreiensiek -Hecker - damaliger Kassenwart, Horst Schmitzer - damaliger zweiter Vorsitzender, Heinz Kreiensiek -Hecker - damaliger Kassenwart, Horst Schmitzer - damaliger zweiter Vorsitzender, Heinz Kreiensiek -Hecker - damaliger Kassenwart, Horst Schmitzer - damaliger zweiter Vorsitzender, Heinz Kreiensiek -Hecker - damaliger Kassenwart, Horst Schmitzer - damaliger zweiter Vorsitzender, Heinz Kreiensiek -
damaliger Geschäftsführer. Foto: GMerleben agenturdamaliger Geschäftsführer. Foto: GMerleben agenturdamaliger Geschäftsführer. Foto: GMerleben agenturdamaliger Geschäftsführer. Foto: GMerleben agenturdamaliger Geschäftsführer. Foto: GMerleben agentur
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„Dancing Kids“
In der Schwalbe Arena in Gum-
mersbach bebte am 19. Novem-
ber der Boden. Zu Beginn der
Karnevalssession hatten die
Ründerother Dancing Kids
wieder die Ehre, als Ice-Brea-
ker bei Arena Alaaf aufzutre-
ten. Und so tanzten die Jungs
und Mädels des Ründerother
Karnevalsvereins zu vielen be-
kannten kölschen Tönen. Die
große Gruppe zu „Alle für Köl-
le“ von den Räubern, „Immer
wieder dun“ von Klüngelköpp,
„Rudeldiere“ von Kasalla. Die
mittlere Gruppe „Hulapalu“ von
Andreas Gabalier, „Marie Ma-
rie“ von Funky Marys, „die jan-
ze Naach“ von Bel Air und die
Minis „Konfetti“ von Zipfelbu-
ben.
Das Publikum war begeistert
und spendete tosenden Ap-
plaus. Die Kids strahlten über
das ganze Gesicht. Dieses tolle
Erlebnis wid lange in Erinne-
rung bleiben.

Servicezeiten im
Straßenverkehrsamt
Die Nebenstellen des Straßenver-
kehrsamtes in Hückeswagen und
Waldbröl bleiben in den Weih-
nachtsferien vom 23. Dezember
bis 6. Januar geschlossen. Sie öff-
nen somit wieder ab dem 9. Janu-
ar. Die Haupstelle des Straßen-
verkehrsamtes in Gummersbach
ist zu den gewohnten Servicezei-
ten ereichbar.
Montag und Dienstag 7.15 bis
12.15 Uhr sowie 13 bis 15 Uhr
Mittwoch 7.15 bis 12.15 Uhr

Donnerstag 7.15 bis 12.15 Uhr
sowie 14 bis 17.30 Uhr
Freitag 7.15 bis 12 Uhr
Weitere Informationen unter
www.obk.de/sva
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Wenn Arbeit zur Last wird
Psychische Herausforderungen durch Corona und Homeoffice bewältigen
Viele Arbeitnehmer kennen das
Gefühl, ständig überfordert zu
sein. Termin- und Leistungsdruck,
dazu vielleicht noch ein schlech-
ter Draht zum Chef oder Stress
mit den Kollegen: Derartige Ar-
beitsbedingungen können auf
Dauer psychisch krank machen.
Die Corona-Zeit hält zusätzliche
Herausforderungen bereit. Das
improvisierte Arbeiten im Home-
office mag für viele zu Beginn eine
Abwechslung zur vertrauten Rou-
tine gewesen sein. Als Dauerzu-
stand allerdings kann es zur Be-
lastung werden, wenn Berufliches
und Privatleben kaum noch zu
trennen sind - und gleichzeitig für
Familie und Kinder gefühlt noch
weniger Zeit übrig bleibt. Das Ar-
beiten im Krisenmodus hat zudem
vielfach negative Auswirkungen
auf die innerbetriebliche Kommu-
nikation und das soziale
Miteinander.
Psychische Belastungen erkennenPsychische Belastungen erkennenPsychische Belastungen erkennenPsychische Belastungen erkennenPsychische Belastungen erkennen
und behebenund behebenund behebenund behebenund beheben
Unternehmen sind in der Pflicht,
für gesunde Arbeitsverhältnisse
ihrer Beschäftigten zu sorgen -
auch was die psychische Gesund-
heit angeht. So schreibt es das
Arbeitsschutzgesetz vor. „Arbeit-
geber sind gefordert, Gefährdun-
gen zu ermitteln und erforderli-
che Maßnahmen einzuleiten“, er-
klärt Christian Sprotte von der Be-
rufsgenossenschaft Energie Textil
Elektro Medienerzeugnisse (BG
ETEM). Hohe Arbeitsintensitäten,
die Länge und Verteilung der Ar-
beitszeiten, die Organisation im

Unternehmen und das Betriebs-
klima: Dies sind häufige Faktoren
für psychische Belastungen am Ar-
beitsplatz. Eine individuelle Ana-
lyse bildet den ersten Schritt zu
möglichen Verbesserungen. Das
Programm „Gemeinsam zu gesun-
den Arbeitsbedingungen“ führt
daher in Form einer Onlinebefra-
gung zu einer Gefährdungsbeur-
teilung. Abhängig von der Größe
des Betriebes umfasst es fünf oder
sieben Einzelschritte.
Zusätzlicher Stress im Homeof-Zusätzlicher Stress im Homeof-Zusätzlicher Stress im Homeof-Zusätzlicher Stress im Homeof-Zusätzlicher Stress im Homeof-
ficeficeficeficefice

Angesichts der weitverbreiteten
Corona-Müdigkeit und der zusätz-
lichen Herausforderungen im Ho-
meoffice hat die Berufsgenossen-
schaft das Onlinetool jetzt er-
gänzt. Insgesamt sieben Fragen
mit Pandemie-Bezug werden be-
handelt - zum Beispiel, ob die
Befragten sich durch die Maßnah-
men im Berieb ausreichend ge-
schützt fühlen. Acht Punkte ge-
hen auf die Situation im Homeof-
fice ein. So bewerten die Befrag-
ten etwa, ob Ziele und Erwartun-
gen an ihre Arbeit im eigenen Zu-

hause geklärt sind. Unter
www.bgetem.de steht das Onli-
ne-Befragungstool zur Verfügung,
Arbeitgeber und Arbeitnehmer fin-
den hier außerdem weitere Infor-
mationen rund um psychische Be-
lastungen in der Arbeitswelt.
„Wichtig ist es, nicht nur die Pro-
bleme zu identifizieren, sondern
vor allem etwas dagegen zu un-
ternehmen“, erklärt Sprotte. Un-
ternehmen finden dazu bei den
Berufsgenossenschaften zahlrei-
che Hilfsmittel sowie eine persön-
liche Beratung. (djd)

Die Herausforderungen der Corona-Zeit und das Arbeiten im improvisierten Homeoffice werden für vieleDie Herausforderungen der Corona-Zeit und das Arbeiten im improvisierten Homeoffice werden für vieleDie Herausforderungen der Corona-Zeit und das Arbeiten im improvisierten Homeoffice werden für vieleDie Herausforderungen der Corona-Zeit und das Arbeiten im improvisierten Homeoffice werden für vieleDie Herausforderungen der Corona-Zeit und das Arbeiten im improvisierten Homeoffice werden für viele
Arbeitnehmer zu einer psychischen Belastung. Foto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/ljubaphotoArbeitnehmer zu einer psychischen Belastung. Foto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/ljubaphotoArbeitnehmer zu einer psychischen Belastung. Foto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/ljubaphotoArbeitnehmer zu einer psychischen Belastung. Foto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/ljubaphotoArbeitnehmer zu einer psychischen Belastung. Foto: djd/www.BGETEM.de/Getty Images/ljubaphoto
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Erfolgreicher
Jahresabschluss für
Taekwondo-Sportler

Am letzten Novemberwochenen-
de nahmen zehn Nachwuchs-
sportler des TV Becketal, Abtei-
lung Taekwondo, am internatio-
nalen Bergischen Löwen-Cup in
Wuppertal teil. Mit circa 430 Teil-
nehmern aus 50 Vereinen und
fünf Nationen eine sehr beliebte
Veranstaltung in der Taekwon-
do-Szene. Die Schützlinge von
Großmeister Bajrush Saliu nah-
men die Herausforderung an und

Foto: Mustafa KayaFoto: Mustafa KayaFoto: Mustafa KayaFoto: Mustafa KayaFoto: Mustafa Kaya

Eigengewächse Kiesler und Häseler
verlängern langfristig beim VfL Gummersbach
Während sich die LIQUI MOLY
HBL auf den Schlussspurt des Ka-
lenderjahres 2022 vorbereitet,
wird hinter den Kulissen des VfL
Gummersbach an der Kaderpla-
nung der kommenden Saison ge-
arbeitet. Mit Tom Kiesler und
Mathis Häseler binden die Ober-
bergischen zwei Akteure aus der
eigenen Jugend langfristig bis
2026 an den Verein. „Tom und
Mathis haben sich in den letzten
Jahren permanent weiterentwi-
ckelt und sind zu einem wichti-
gen Bestandteil unserer Mann-
schaft geworden“, erklärt VfL-
Geschäftsführer Christoph
Schindler: „Mich freut es
besonders, dass zwei Spieler aus
der Akademie langfristig den Weg
beim VfL gehen und sich hier zu
absoluten Leistungsträgern ent-
wickelt haben. Das ist auch ein
tolles Signal und gleichzeitig Mo-
tivation für alle Jungs in der Aka-
demie, die den Traum haben, Pro-

fispieler in Gummersbach zu wer-
den.“ Kiesler ist in Gummers-
bach aufgewachsen und gehört
seit der Saison 2019/20 zum fes-
ten Kader des Bundesligateams.
Erstmals im blau-weißen Trikot
lief der 21-Jährige 2010 für die
Minis des VfL Gummersbach auf.
Als einer der talentiertesten und
fleißigsten Spieler seines Jahr-
gangs setzte er sich bis ins Profi-
team durch und machte sich als
Gummersbacher Abwehrbollwerk
bundesligaweit einen Namen.
„Tom ist kaum aus unserer De-
ckung wegzudenken“, bestätigt
sein Cheftrainer Gudjon Valur Si-
gurdsson: „Er hat sich wahnsin-
nig entwickelt und ist von einem
schüchternen Jungen zu einem
selbstbewussten jungen Mann
geworden. Er ist ein Gummers-
bacher Junge, der es geschafft
hat, sich in der ersten Mann-
schaft zu etablieren. Seine Ent-
wicklung miterleben zu dürfen

HBL terminiert erste
VfL-Ligaspiele in 2023

macht mich unheimlich stolz und
wir erhoffen uns auch zukünftig
viel von ihm.“ Kiesler selbst freut
sich ebenfalls seinen noch bis
2024 laufenden Kontrakt bereits
frühzeitig um zwei weitere Jahre
zu erweitern: „Für mich als Gum-
mersbacher ist es immer etwas
Besonderes, für diesen Verein
auflaufen zu dürfen. Ich freue
mich daher vor allem weiterhin
ein Teil dieser tollen Mannschaft
zu sein und mein Bestes zu ge-
ben. Hier habe ich die besten
Voraussetzungen mich weiterzu-
entwickeln und an mir zu arbei-
ten.“ Seit 2020 ist auch Häseler
fester Bestandteil der Bundesli-
gamannschaft des VfL Gummers-
bach. Der Rechtsaußen durchlief
ab 2014 die Nachwuchsteams der
Oberbergischen und machte
schon früh durch seine athleti-
sche und dynamische Spielweise
bundesweit auf sich aufmerksam.
Beim Deutschen Handballbund ist

Häseler Teil des Stammkaders
der U21-Nationalmannschaft.
„Mathis ist ein sehr talentierter
Rechtsaußen, der sein Können
mehrfach bei uns unter Beweis
gestellt hat. Bis zu seiner Verlet-
zung war er auf einem überra-
genden Weg und man merkt ihm
an, dass er jeden Tag selbstbe-
wusster und erwachsener wird.
Er arbeitet sehr hart an seinem
Comeback und ich freue mich
darauf, wenn er uns wieder zur
Verfügung steht“, so Sigurdsson
über seinen Schützling: „Auch
Mathis ist ein Spieler, auf den
wir für die Zukunft bauen und
der großes Potenzial hat, wes-
halb wir uns sehr freuen, dass er
hier bleibt.“ Der 20-Jährige selbst
äußert sich ebenfalls positiv zu sei-
nem Verbleib im Oberbergischen:
„Ich freue mich sehr drei weitere
Jahre ein Teil dieses Teams zu sein
und werde alles geben, um der
Mannschaft zu helfen.“

Die Handball-Bundesliga hat
die Termine für die Spieltage
19 bis 22 der Saison 2022/23
in der LIQUI MOLY HBL festge-
legt. Da die Partie des 19.
Spieltags zwischen dem SC
DHfK Leipzig und dem VfL Gum-
mersbach auf den 30. März
verschoben wird, starten die
Oberbergischen mit einem
Heimspiel anlässlich des 20.
Spieltags gegen den TBV Lem-
go Lippe ins neue Jahr. Die Par-
tie findet am 9. Februar in der
Schwalbe Arena statt. Nach ei-
ner weiteren Auswärtspartie in
Hamm am 23. Februar folgt das
zweite Heimspiel in der LIQUI
MOLY HBL im Kalenderjahr
2023 für den VfL am 2. März
gegen die MT Melsungen. Alle
terminierten Partien finden
jeweils donnerstags um 19.05
Uhr statt. Über den Verkauf von
Tagestickets zu den Partien
wird der VfL Gummersbach zu
gegebener Zeit über seine Ka-
näle informieren.
Die Spieltage 19 bis 22 desDie Spieltage 19 bis 22 desDie Spieltage 19 bis 22 desDie Spieltage 19 bis 22 desDie Spieltage 19 bis 22 des
VfL GummersbachVfL GummersbachVfL GummersbachVfL GummersbachVfL Gummersbach in der chro-
nologischen Übersicht:

gaben ihr bestes. Bis auf Leonie
Römischer konnten alle Sportler
eine Platz auf dem Podest ein-
nehmen.
1. Platz Goldmedaille: Nuri Ato
2. Platz Silbermedaille: Sophie

Dworjanschikow, Luan Hend-
rich und Damian Schäfer

3. Platz Bronzemedaille: Lorena
Hendrich, Isabella Römischer,
Aliya Kaya, Darren Kerner
und Mateusz Kujawa

20.20.20.20.20. Spieltag Spieltag Spieltag Spieltag Spieltag LIQUI MOLY HBL:
Donnerstag, 9. Februar,
19.05 Uhr:
VfL Gummersbach vs.
TBV Lemgo Lippe
21.21.21.21.21. Spieltag Spieltag Spieltag Spieltag Spieltag LIQUI MOLY HBL:
Donnerstag, 23. Februar,
19.05 Uhr:
ASV Hamm-Westfalen vs.
VfL Gummersbach
22.22.22.22.22. Spieltag Spieltag Spieltag Spieltag Spieltag LIQUI MOLY HBL:
Donnerstag, 2. März,
19.05 Uhr:
VfL Gummersbach vs. MT Mel-
sungen
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Jahresabschluss für Taekwondo-Kämpfer mit Erfolg

Am vergangenen Wochenende
machten sich fünf Kämpfer des
VfL Berghausen-Gimborn auf den
Weg zum Internationalen Berg-
ischen-Löwen Cup nach Wupper-
tal.
Ronja Jungbluth hatte im Halbfi-
nale gegen die spätere Siegerin
ihrer Klasse mit 1:2 Rundensie-
gen das Nachsehen und musste
sich mit dem 3. Platz zufrieden-
geben. Besser lief es für Aurora
Wilke. In der Vorrunde setzte sie
sich souverän mit starken Kopf-
treffern durch. Im Halbfinale be-
endete sie den Kampf mit schö-
nen Techniken bereits nach der
zweiten Runde. Im Finale stand
ihr eine erfahrene Gegnerin ge-
genüber. Beide lieferten sich ei-
nen nervenaufreibenden Kampf
mit mehreren Führungswechseln,
bei dem sich Aurora am Ende
leider knapp geschlagen geben
musste. Dies bedeutete Platz 2.
Selim Akiyildiz kämpfte sich
ebenfalls bis ins Finale vor. Hier
behielt er die Oberhand und hielt
mit schnellen Treffern am Anfang
die Führung auf seiner Seite.
Bereits nach zwei Runden nahm
Selim glücklich den 1. Platz

Selim AkiyildizSelim AkiyildizSelim AkiyildizSelim AkiyildizSelim Akiyildiz

entgegen. Nach zwei Jahren Wett-
kampfpause stellte sich Sarah
Bietz erneut auf die Matte. Im
Halbfinale ließ Sarah ihrer Geg-
nerin kaum eine Chance zu punk-
ten und zog ins Finale ein. Dort
setzte Sarah die entscheidenden
Punkte und siegte erneut. Somit
konnte sie ihr Comeback gleich
mit dem 1. Platz krönen. Als letz-
tes war Fabian Fischer dran, der
im Halbfinale taktisch klug gegen
seinen Gegner aus Belgien kämpf-
te, sodass auch er ins Finale ein-
zog. Hier stand ihm ein erfahre-
ner Gegner aus den Niederlan-
den gegenüber. Beide lieferten
sich einen Kampf auf Augenhöhe,
bei dem Fabian die Führung kurz
vor Schluss auf seine Seite holen
konnte. Diese Leistung wurde
ebenfalls mit dem 1. Platz belohnt.
Betreut wurden die Athleten von
Fabian Schneider und Timo
Schoppmann, die zufrieden auf ein
erfolgreiches Jahr mit 10 Turniert-
eilnahmen auf Landes-, Bundes-
und Weltranglistenebene zurück-
schauen. Mit einer Bilanz von 16
Gold, 14 Silber und 15 Bronze-
Medaillen im Jahr 2022 geht es
nun in eine kurze Winterpause.

Aurora Wilke & Timo SchoppmannAurora Wilke & Timo SchoppmannAurora Wilke & Timo SchoppmannAurora Wilke & Timo SchoppmannAurora Wilke & Timo Schoppmann
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Selbstreinigendes Glas:
Viel Putzen war gestern

Der Frühling kommt und damit
steht auch bei vielen der Früh-
jahrsputz an. Die Gütegemein-
schaft Flachglas (GGF) erklärt, wie
selbstreinigendes Glas das Groß-
reinemachen erleichtert.
Das Geheimnis selbstreinigender
Fenstergläser ist ihre Titandioxid-
Beschichtung. Diese Oberflächen-
beschichtung zersetzt Hilfe des
UV-Anteils im natürlichen Tages-
licht organische Verschmutzungen
wie Pollen oder Moosansätze. Da
sie außerdem Wasser anzieht und
aufnimmt, bildet das Wasser ei-
nen tropflosen Feuchtigkeitsfilm,
auf dem der gelöste Schmutz ab-
laufen kann.
Regenwasser hält die FensterRegenwasser hält die FensterRegenwasser hält die FensterRegenwasser hält die FensterRegenwasser hält die Fenster
saubersaubersaubersaubersauber
Auf diese Weise werden Verunrei-
nigungen mit dem Regen abge-
waschen, ohne Wasserränder zu
hinterlassen - die Glasoberfläche
bleibt länger sauber. „Kleinere
Verschmutzungen werden durch
UV-Licht, das auf der Oberfläche
eine chemische Reaktion hervor-
ruft, sogar ganz aufgelöst“, er-
klärt GGF-Geschäftsführer Jochen

Grönegräs. „Um die gröberen Ver-
schmutzungen zu entfernen, ge-
nügt dann der nächste Regen-
schauer.“ Selbstreinigendes Glas
eignet sich besonders im Außen-
bereich, in Dachflächen und Vor-
dächern, für Wintergärten oder
auch großflächige Panoramafens-
ter. Im Innenbereich haben die Ver-
glasungen eine wasserabweisen-
de Beschichtung mit Korrosions-
schutz. „Das ist besonders wich-
tig. Während Regenwasser durch
Wind und Sonne außen schnell
verdunstet, schädigen langsam
trocknende Wassertropfen innen
die Glasoberfläche“, betont der
Glasexperte. Denn auf einer Glas-
oberfläche führe Wasser nach ei-
ner Weile zu einer osmotischen
Reaktion. In Folge bilden sich Mi-
neralien und milchige, raue Abla-
gerungen.
Die Beschichtung verhindert die-
se osmotische Reaktion und das
Glas lässt sich viel einfacher rei-
nigen. Sogenannte hydrophobe
Beschichtungen bieten sich per-
fekt für innen an, in der Dusche,
bei einer Trennwand zwischen Bad
und Schlafzimmer oder in der Kü-
che für die Rückwandverglasung.
So gilt für außen wie innen: „Mo-
derne, beschichtete Gläser er-
leichtern die Putzarbeit enorm“,
schließt Grönegräs. „Selbstreini-
gende Verglasungen müssen viel
seltener geputzt werden. Und
gleichzeitig können sie mit viel
geringerem Aufwand gereinigt
werden. Viel Putzen war gestern,
bloßes Abspritzen mit Wasser-
schlauch reicht.“ (GGF/FS)
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Neue Ausstellung 
Weißlacktüren

Glatt Eckkante  ab €    95,-   
Glatt Rundkante    ab € 95,-   
4-Rillentür              ab € 130,-   
2, 3 oder 4 Füllungen     ab € 140,-  

Türblätter   (z.B. 86x198,5 cm)

50.000 Türelemente
vorrätig und  abholbereit!

Zargen   (z.B. 12,0 cm WST)
Eckig   ab € 101,-  
Rundkante ab € 107,-  
Profilkante ab € 133,-  

Innentüren

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

2208019 Anzeige Anzeigenecho - DOMIZIL Türen - 43x130.indd   117.08.2022   09:02:14

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Einzigartige Badmomente
Das Bad als persönlichen Wohlfühlraum gestalten

Das Bad gehört zu den wichtigs-
ten Rückzugsräumen ins Private.
Hier starten wir in den Tag, hier
beenden wir ihn. Deshalb sollte
die Badeinrichtung entspannen-
den Charakter haben - im Sinne
eines Home-Spas zum Beispiel.
Denn das Bad hat sich in den ver-
gangenen Jahren von der nüch-
ternen Nasszelle zu einem sinnli-
chen Lebensraum gewandelt.
Zugleich sind Materialien und Far-
ben im Bad vielfältiger geworden
und spiegeln den persönlichen
Einrichtungsstil ebenso wider wie
das Wohnzimmer. Bauherren sind
deshalb gut beraten, auf qualita-
tiv hochwertige, langlebige Ma-
terialien zu achten.
Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-Wand und Boden: Prägende Ge-
staltungselementestaltungselementestaltungselementestaltungselementestaltungselemente
Egal, für welchen Badstil man
sich begeistert: Zu den wichtigs-
ten Elementen, die den Charak-
ter des Bads bestimmen, zählt
die Wand- und Bodengestaltung.
Deshalb sollten Bauherren und
Sanierer diesen Aspekt gleich zu
Beginn ihrer Badplanung berück-
sichtigen, wie Jens Fellhauer vom
Bundesverband Keramische Flie-
sen e.V. empfiehlt: „Funktional
überzeugen keramische Fliesen
als komfortable, pflegeleichte
sowie auf Dauer schöne Beklei-
dung von Wand und Boden. Wer
heute ein im besten Sinne nach-
haltiges Bad gestalten möchte,
profitiert von der langlebigen,
feuchtigkeits- und kratzbestän-
digen Oberfläche.“ Wer hier den

Rotstift ansetze, spare an der fal-
schen Stelle, so Fellhauer wei-
ter. Denn während man Sanitär-
elemente wie Waschbecken und
WCs oder Möbel mit relativ ge-
ringem Zeit- und Kostenaufwand
austauschen kann, bleiben kera-
mische Wand- und Bodenbeläge
meist für ein gesamtes Badleben
lang unangetastet.
Den eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil findenDen eigenen Badstil finden
Mit zeitlos-schönem Fliesende-
sign in den Kollektionen deut-
scher Fliesenhersteller findet sich
das passende Design für jeden
Geschmack. Sogar höchst indivi-
duelle Einrichtungskonzepte las-
sen sich heute mit Fliesen um-
setzen. Denn nicht nur Farben
und Dekore, sondern auch For-
mate und die Haptik sind vielfäl-
tig wie nie zuvor. Unter

www.deutsche-fliese.de gibt es
viele Tipps, Inspirationen zu den
aktuellen Fliesentrends und wei-
terführende Links. Im Trend lie-
gen XXL-Fliesen und neue soge-
nannte Megaformate, mit denen
sich beispielsweise die Wände im
Duschbereich fugenlos oder fu-
genarm gestalten lassen. Fliesen
im urbanen Beton- oder Estrich-
look unterstreichen architekto-
nisch-minimalistische Einrich-
tungskonzepte. Wohnlich-gemüt-
lich wirken Fliesen in Holzoptik,
die heute mit haptisch anspre-
chenden, authentischen Mase-
rungen der Oberfläche angebo-

Das Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich undDas Bad als privaten Rückzugsort wünscht man sich heute wohnlich und
individuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steulerindividuell eingerichtet. Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Steuler

ten werden. So lassen sich die
neuen Holzfliesen kaum vom Ori-
ginal unterscheiden. Zugleich
sind sie auf Dauer feuchtigkeits-
beständig und rutschhemmend -
das ist ideal für die bodenebene
Dusche. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022Samstag, 24. Dezember 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.12.2022 um 10 Uhr16.12.2022 um 10 Uhr16.12.2022 um 10 Uhr16.12.2022 um 10 Uhr16.12.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Die Die Die Die Die TTTTTrödler suchenrödler suchenrödler suchenrödler suchenrödler suchen
D.- und H.-Bekleidung sowie Handta-
schen, Porzellan uvw. Frau Wesel Tel.:
0163/3967068

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.
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Staplerfahrer / Verlader (m/w/d)

IT-Administrator (m/w/d)

Konstruktionsmechaniker / Schweißer (m/w/d)

uvm.

Mitarbeiter in der Arbeitsvorbereitung (m/w/d)

Leiter Arbeitsvorbereitung (m/w/d)

Empfangsmitarbeiter (m/w/d)

WSM – Walter Solbach Metallbau GmbH 
Industriestraße 20 · 51545 Waldbröl · www.wsm.eu

Bei uns werden Karrieren geschmiedet!
Willkommen bei den Machern, Visionären und Teamplayern. 

www.wsm.eu/karriere
Komm ins #WSMTEAM

So gelingt der Branchenwechsel
Darauf sollten Quereinsteiger bei einer beruflichen Neuorientierung achten
Der Fachkräftemangel in
Deutschland erreicht neue
Höchststände: Im Mai 2022 wa-
ren rund 865.000 Stellen unbe-
setzt, wie die Agentur für Ar-
beit meldet. Einer Studie der
KfW Förderbank und des Insti-
tuts der deutschen Wirtschaft
zufolge bremst der Fachkräfte-
mangel mittlerweile die Ge-
schäfte von fast jedem zweiten
Unternehmen. Besonders be-
troffen sind der Gesundheits-
sektor mit der Alten- und Kran-
kenpflege, aber auch technische
Berufe und das Handwerk. Wer
momentan auf der Suche nach
einer neuen Stelle ist, hat gute
Chancen, über einen Querein-
stieg in einer anderen Branche
neu zu starten.

Eignung vorab gründlich prüfenEignung vorab gründlich prüfenEignung vorab gründlich prüfenEignung vorab gründlich prüfenEignung vorab gründlich prüfen
Für einen grundlegenden Wech-
sel eignen sich insbesondere
Berufe in der Pflege, in der IT
oder im Bildungswesen. So ist
beispielsweise der Berufsein-
stieg als Lehrerin oder Lehrer
mittlerweile ohne Lehramtsstu-
dium möglich. In der IT-Bran-
che locken attraktive Perspek-
tiven und Qualifizierungsoptio-
nen für Quereinsteigerinnen
und Quereinsteiger. Allerdings:
Der Wechsel in ein unbekann-
tes Tätigkeitsfeld ist mit Her-
ausforderungen verbunden.
Nicht alle verfügen über die En-
ergie, um sich gründlich in The-

men, Teams und Tätigkeiten ein-
zuarbeiten. Wechselwillige soll-
ten daher die eigene Motivati-
on prüfen. „Zum erfolgreichen
Quereinstieg gehört in jedem
Fall die Bereitschaft, Neues zu
lernen und sich mit Begeiste-
rung in ein unbekanntes Ge-
biet zu begeben“, sagt Vera
Vogel, Personalchefin der Adec-
co Group. Bei diesem Unter-
nehmen beispielsweise können
Interessierte die Eignung für ei-
nen Beruf in einem Assessment
Center testen. Zusätzlich erhal-
ten Branchenneulinge Unter-
stützung mit einem Mentoren-
programm und haben über eine
E-Learning-Plattform die Mög-
lichkeit, Wissenslücken zu
schließen.

Unterstützung beim UmstiegUnterstützung beim UmstiegUnterstützung beim UmstiegUnterstützung beim UmstiegUnterstützung beim Umstieg
Außerdem gibt es gezielte Qua-
lifizierungsmaßnahmen für be-
stimmte Berufe wie eine Wei-
terbildung als Berufskraftfah-
rerin oder -fahrer oder als Fach-
kraft Lager und Logistik. Über
Programme wie „Career Up“,
das die Adecco Group in Zu-
sammenarbeit mit Bildungsträ-
gern und der Agentur für Arbeit
durchführt, können sich Inter-
essierte schon während der Ar-
beitssuche weiterqualifizieren.
Neben den fachlichen Kennt-
nissen ist es aber auch wichtig,
sich frühzeitig über die eige-
nen Erwartungen an den neuen

Job klar zu werden. Welche
Branche passt am besten? Eine
kurze Recherche im Internet,
Informationsbroschüren oder
Erfahrungsberichte helfen bei
der Beantwortung dieser Fra-
ge. Ausgeschlossen ist ein

Quereinstieg nur in einigen
Bereichen: Sogenannte ge-
schützte Berufe wie Physiothe-
rapeuten oder Ingenieure kön-
nen nach wie vor allein mit ab-
geschlossener Berufsausbil-
dung ausgeübt werden. (djd)
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Traditionelles Handwerk trifft moderne Technik
Berufe: Brauer und Mälzer sorgen für den individuellen Charakter eines Bieres
Dass jede der in Deutschland
gebrauten 5.000 Biersorten ih-
ren eigenen Charakter besitzt,
dafür sorgen Brauer und Mäl-
zer. Sie führen nicht nur die tra-
ditionellen Zutaten zusammen,
sondern bestimmen auch die in-

dividuelle Rezeptur und überwa-
chen den Brauprozess. Darüber
hinaus spielen chemische und
biologische Prozesse eine wich-
tige Rolle bei der Bierherstel-
lung. „Alkohol und Kohlensäure
entstehen erst durch Gärungs-

prozesse der zugesetzten Hefe,
bei denen Lagerzeit und Tempe-
ratur ausschlaggebend sind“,
erklärt Peter Peschmann, tech-
nischer Geschäftsführer der
Brauerei C. &. A Veltins. Brauer
und Mälzer seien daher maß-

geblich für die Sicherstellung der
Qualität der einzelnen Marken
der Brauerei verantwortlich.
Duales Bachelorstudium als OptionDuales Bachelorstudium als OptionDuales Bachelorstudium als OptionDuales Bachelorstudium als OptionDuales Bachelorstudium als Option
Im Sauerland durchlaufen Azu-
bis in drei Jahren alle Schritte
der Bierherstellung und erler-
nen den Umgang und den Ein-
satz von Roh-, Hilfs- und Be-
triebsstoffen. Die Malzherstel-
lung sowie das Gewinnen, Küh-
len und Klären von Würze sind
dabei nur ein Teil der Aufgaben.
Das Vergären, Lagern und Rei-
fen von Bier ist ebenso ent-
scheidend wie das Filtrieren und
Abfüllen des Gerstensafts. „Seit
2018 bieten wir eine Kombina-
tion der Ausbildung zum Brauer
und Mälzer mit einem vierjähri-
gen Dualen Bachelorstudium der
Getränketechnologie an“, so
Peschmann. Mehr Infos gibt es
unter www.veltins.de. Nach ei-
ner 15-monatigen praktischen
Ausbildung in der Brauerei be-
ginnt das Studium an der Hoch-
schule in Geisenheim. Während
der Semesterferien kehren die
Azubis für weitere praktische
Ausbildungsschritte nach Gre-
venstein zurück.
Die Die Die Die Die Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers:Arbeit des Küfers: ein ech- ein ech- ein ech- ein ech- ein ech-
ter „Knochenjob“ter „Knochenjob“ter „Knochenjob“ter „Knochenjob“ter „Knochenjob“
Während heute moderne Tech-
nik die Arbeit in der Brauerei
erleichtert und das Bier in Kunst-
stoff- oder Edelstahlfässern ab-
gefüllt wird, war die Tätigkeit
eines Küfers ein echter „Kno-
chenjob“. Der Küfer, häufig auch
Böttcher genannt, war bis vor
wenigen Jahrzehnten für die
Herstellung, Reinigung und Re-
paratur der damals üblichen
Holzfässer verantwortlich.
Besonders das sogenannte Pi-
chen war nicht ungefährlich. Um
die Poren und Fugen des Holzes
zu schließen und ein Entweichen
der Kohlensäure zu verhindern,
aber auch um im Fassinneren
eine geschmackliche Verände-
rung durch den Kontakt zwischen
Bier und Holz zu vermeiden,
mussten Küfer die Holzfässer mit
flüssigem und extrem heißem
Pech auskleiden. War die dünne
Schicht beschädigt, musste
mühsam eine neue aufgetragen
werden. (djd)
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werde-einer-von-uns.de

Du suchst eine unbefristete 

Stelle in Lindlar, bei der du 

sofort starten kannst?

WERDE Zusteller 

in Lindlar (m/w/d)

 Was wir bieten: 

-14,89 Tarif-Stundenlohn( inkl.  

  Regionalzulage) deutlich über  

  Mindestlohn   

-Unbefristeter Arbeitsvertrag 

- Starte sofort, in Vollzeit  

- Bezahlte Einarbeitung 

  

Was du bietest: 

- Einen gültigen Führerschein und 

   Fahrpraxis 

- Gutes Deutsch und freundliches Auftreten 

- Du bist zuverlässig, flexibel und 

   körperlich fit    

  

Scanne einfach den QR-Code und bewirb 

dich direkt online oder über Email:   

bewerbung.nlbbonn@deutschepost.de



Rundblick Gummersbach – 10. Dezember 2022 – Woche 49 – Nr. 25 – www.rundblick-gummersbach.de14

Samstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. DezemberSamstag, 10. Dezember
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Sonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. DezemberSonntag, 11. Dezember
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach (Bernberg),
+49226155550

Montag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. DezemberMontag, 12. Dezember
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Dienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. DezemberDienstag, 13. Dezember
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Mittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. DezemberMittwoch, 14. Dezember
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Donnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. DezemberDonnerstag, 15. Dezember
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Freitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. DezemberFreitag, 16. Dezember
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Hömerichstr. 79, 51643 Gummersbach (Karlskamp), 02261/65414

Samstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. DezemberSamstag, 17. Dezember
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Sonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. DezemberSonntag, 18. Dezember
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Montag, 19. DezemberMontag, 19. DezemberMontag, 19. DezemberMontag, 19. DezemberMontag, 19. Dezember
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Dienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. DezemberDienstag, 20. Dezember
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Str. 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Mittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. DezemberMittwoch, 21. Dezember
Viktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-ApothekeViktoria-Apotheke
Dieringhauser Str. 99, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/77297

Donnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. DezemberDonnerstag, 22. Dezember
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Freitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. DezemberFreitag, 23. Dezember
Apotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am BernbergApotheke am Bernberg
Dümmlinghauser Str. 55, 51647 Gummersbach (Bernberg),
+49226155550

Samstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. DezemberSamstag, 24. Dezember
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Sonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. DezemberSonntag, 25. Dezember
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

(Angaben ohne Gewähr)

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Engelskirchen, 02263/81-0
Waldbröl, 02291/82-0
Wipperfürth, 02267/889-0
Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222
TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.t ieraerzte-oberberg.de/
notdienst.php
Allgemeine ärztl iche Not-Allgemeine ärztl iche Not-Allgemeine ärztl iche Not-Allgemeine ärztl iche Not-Allgemeine ärztl iche Not-
dienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberberg
Veränderte Öffnungszeiten seitVeränderte Öffnungszeiten seitVeränderte Öffnungszeiten seitVeränderte Öffnungszeiten seitVeränderte Öffnungszeiten seit
1. Juli1. Juli1. Juli1. Juli1. Juli
Bei den drei allgemeinen ärzt-

lichen Notdienstpraxen des am-
bulanten Bereitschaftsdienstes
der niedergelassenen Ärzte im
Kreis Oberberg am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach, am
Kreiskrankenhaus Waldbröl
und am Krankenhaus Wipper-
fürth kommt es seit dem 1. Juli
zu Änderungen bei den Öff-
nungszeiten. Der allgemeine
„hausärztliche“ Notdienst ist
an allen drei Standorten ab Juli
täglich bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den Pra-
xisräumen erreichbar
(bisher 22 Uhr).
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Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten ab
Juli zudem in einen „Früh-“ und
„Spätdienst“ geteilt und damit
an die Stoßzeiten der Inan-
spruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lau-
ten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag:
15 bis 17 Uhr und
von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärzt l iche Hausbesuche überÄrzt l iche Hausbesuche überÄrzt l iche Hausbesuche überÄrzt l iche Hausbesuche überÄrzt l iche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeri-
ger Patienten in Oberberg steht
der ärztliche Hausbesuchs-
dienst zur Verfügung. Die Haus-
besuche werden von der Arzt-
rufzentrale NRW koordiniert,

diese ist an allen Wochentagen
rund um die Uhr unter der kos-
tenlosen Rufnummer 116 117
erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Keine Änderungen wird es bei
den Öffnungszeiten des kinder-
und jungendärztlichen Not-
dienstes geben - dieser ist am
Kreiskrankenhaus Gummers-
bach untergebracht und
weiterhin mittwochs und frei-
ags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Auch der ambulante augenärzt-
liche Notdienst wird wie ge-
wohnt am Montag, Dienstag
und Donnerstag von 19 bis 21
Uhr, Mittwoch und Freitag von
13 bis 21 Uhr, am Wochenende
und an Feiertagen von 8 bis 21
Uhr angeboten. Welcher Augen-
arzt Notdienst hat, erfahren Pa-
tienten ebenfalls unter der
116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nord-
rhein gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.

116 116: Wer kennt
diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast
40 Prozent der Bundesbürger
geben an, den Sperr-Notruf 116
116 zu kennen, so die neuesten
Ergebnisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der Be-
kanntheitsgrad der 116 116 in
den letzten vier Jahren um
neun Prozent gestiegen. Wie
schon in den Vorjahren zeigt
sich, dass Menschen mit zuneh-
mendem Alter eher vertraut sind
mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Um-
frage auch klar, dass manche
den Sperr-Notruf 116 116
weiterhin nicht von der Ruf-
nummer 116 117, der Kassen-
ärztlichen Vereinigung, unter-
scheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und
SIM-Karten - all diese können
über die 116 116 gesperrt wer-
den. Für Verbraucher ist die
Nutzung des Sperr-Notrufs un-

kompliziert, denn eine Regist-
rierung oder Anmeldung ist
nicht nötig. Der Service ist
zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus
dem Mobilnetz und aus dem
Ausland können Gebühren an-
fallen. Wer möchte, kann sich
auch die kostenlose Sperr-App
herunterladen: Hier können die
Daten der Zahlungskarten si-
cher gespeichert und girocards
direkt aus der App gesperrt
werden, sofern das teilnehmen-
de Institut Zugang durch diese
Applikation gewährt.
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